
Austausch-Workshop RWO- DUW

"Bestandsaufnahme der 

Wasserentnahmen aus

Oberflächengewässern«

und weitere Themen

Workshop am 12. März 2024 

Dienststelle für Umwelt (DUW)

Regions- und Wirtschaftszentrum Oberwallis RWO



14.00 - 15.00 Bestandsaufnahme der Entnahmen aus

Oberflächengewässern

Christine Genolet-Leubin, Dienstcheffin der Dienststelle für Umwelt

Uta Moerschell, Gruppencheffin Oberflächengewässer
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Tagesordnung

15.00 – 15.30 Lärm von Wärmepumpen

Yannick Bisson - Sektion Lärm und Labor / Lärm - DUW

15.30 – 16.00 Management von Erdmaterial

Stéphane Westermann – Sektion Altlasten, Boden und

Grundwasser - DUW
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Bestandsaufnahme der 

Wasserentnahmen 

aus Oberflächengewässern



Aktuelles kantonales Inventar

• 650 Trinkwasser

• 300 Wasserkraft

• 270 Bewässerung

• 30 Beschneiung

• 10 Industrie

• 10 Fischzucht
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Aktuelles Inventar unvollständig  Koordination

erforderlich

Kantonales GIS geo.vs.ch ~1'300 Wasserentnahmen

Trinkwasser

Wasserkraft

Bewässerung

Beschneiung

Industrie

Sonstige

Inventar Wasserentnahmen

In Betrieb

DUW 

Oberflächengewässer

geo.vs.ch
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Aktuelles kantonales Inventar

Anzahl der aufgelisteten Entnahmen variiert von

Gemeinde zu Gemeinde.

Entnahmen
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Beispiele für Wasserentnahmen

Wasserkraft
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Beispiele für Wasserentnahmen

Wasserkraft, Trinkwasser
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Beispiele für Wasserentnahmen

Bewässerung



Was sagt das Gesetz?

Im Wallis gehören Wasserläufe, Seen zu den öffentlichen

Gütern der Gemeinden (Art. 163 Abs. 3 

Einführungsgesetz zum Schweizerischen 

Zivilgesetzbuch (EGZGB)

Entnahmen aus Oberflächengewässern, die jeglicher Art 

von Nutzung dienen (Wasserkraft, Landwirtschaft, 

Industrie, Tourismus, Trinkwasser, ...), müssen

inventarisiert werden (Art. 36 und 37 GSchV).

Das minimale Geodatenmodell (MGDM) wird vom BAFU 

erstellt und in der GeoIV beschrieben.
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https://lex.vs.ch/app/fr/texts_of_law/211.1
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1998/2863_2863_2863/fr#art_36
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2008/389/fr


Warum ein Inventar der Entnahmen?

Hilfe für Gemeinden

Den Gemeinden einen besseren Überblick und damit eine 

bessere Planung ihrer Wasserressourcen verschaffen.

Den Gemeinden soll ermöglicht werden, einen 

Wasserbewirtschaftungsplan für den Fall von 

Wasserknappheit (Klimawandel) zu erstellen. 

Langfristig den Wasserbedarf der Gemeinde ermitteln und 

die notwendigen Ressourcen finden (innerhalb der 

Gemeinde oder in Nachbargemeinden).
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Warum ein Inventar der Entnahmen?

Rolle des Kantons

Einen Überblick über die Wasserressourcen jeder 

Gemeinde haben.

Unterstützung der Gemeinden bei der Erstellung von 

Wasserbewirtschaftungsplänen für Engpässe und 

Bewertung möglicher interkommunaler 

Austauschmaßnahmen.

Über die notwendigen Informationen verfügen, um 

Entnahmen zu bewilligen und die gesetzlichen 

Mindestrestwassermengen in den Wasserläufen nach 

Entnahmen zu gewährleisten.
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Anfrage des Kantons
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Anfrage des Kantons
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Eine vorausgefüllte Excel-Datei ausfüllen 

Rückgabe bis zum 31.12.2024

Austausch-Workshops:

• Valais romand mit der AVST am 6. Februar 2024

• Oberwallis mit RWO am 12. März 2024
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www.vs.ch/inventar-oberflaechengewaesser

http://www.vs.ch/inventar


Welche Folgemassnahmen?
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Die aktualisierte kantonale Datenbank wird es 

ermöglichen:

• die verfügbaren Wasserressourcen zu analysieren

• die Wasserbewirtschaftung in Wassereinzugsgebieten 

langfristig zu planen

• in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Strategien 

festzulegen, um einen Teil der Wasserentnahmen zu

regularisieren



Zusätzliche Informationen
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SEN-eaux-surface@admin.vs.ch

027 606 31 50

Uta Moerschell (De/Fr)

Hélène Bourgeois(Fr/De) - Elodie Zanini (Fr/It)  

mailto:SEN-eaux-surface@admin.vs.ch


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und 

Zusammenarbeit!
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